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Presseinfo v. 22. 8.2010 
 
22. Brauchtumsveranstaltung der IGHL e.V. auf der  
Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof 
am 11. und 12. September 2010 
Erstmals seit mehr als 20 Jahren findet die alljährliche landwirtschaftliche Brauchtumsveranstaltung der Inte-
ressengemeinschaft Historische Landmaschinen Wetterau/Main-Kinzig e.V. im September und nicht im Au-
gust statt. Dies soll auch eine Ausnahme bleiben und ist einem besonderen Highlight geschuldet. In diesem 
Jahr ist Hessen Gastgeber der Deutschen Meisterschaften  im Leistungspflügen, genau bezeichnet dem „32. 
Bundesentscheid im Leistungspflügen“ und diese finden, eingebettet in die Brauchtumsveranstaltung der 
IGHL, am Wochenende des 11. und 12. September auf der hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof statt. 
Zu den Wettkämpfen werden rund 40 Pflüger (jeweils die Erst- und Zweitplazierten der Landeswettbewerbe) 
erwartet. Die diesjährige Veranstaltung bietet damit den Besuchern die Gelegenheit sowohl historische wie 
auch moderne Landtechnik nebeneinander  zu bewundern. Dies Dank des Hessischen Ministerium für Um-
welt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz bei freiem Eintritt. Auch in diesem Jahr präsentiert die 
IGHL e.V. wieder mehrere hundert Oldtimertraktoren mit Anbaugeräten, Stationärmotoren und historische 
Sä- und Erntemaschinen. Neben der Ausstellung werden Dreschmaschinen, Holzsägen und sonstige land-
wirtschaftliche Maschinen im Einsatz gezeigt. Auch ländliches vergangenes Handwerk wird in vielerlei Facet-
ten vorgeführt. Dies vom Schmied bis zur Seilerin. Ein zeitgenössisches und ländliches kulinarisches Ange-
bot und eine Händlermeile für „Jäger und Sammler“ gehören ebenso dazu. Die Veranstaltung beginnt am 
Samstag um 11.00 Uhr und der Samstagabend endet mit dem „Tanz auf der Tenne“, den die Hessische 
Landjugend gestaltet. Der Sonntag startet mit einem ökumenischen Gottesdienst. Diesem folgen unzählige 
Aktivitäten auf allen Schauplätzen und natürlich die Wettkämpfe der Pflüger. Am Sonntagmittag wird dies 
durch ein Platzkonzert des Nidderauer Blasorchesters musikalisch umrahmt. Eingebettet ist das Ganze in 
dem herrlichen Ambiente des Baiersröderhofes. Die Landstraße zwischen Marköbel und Ostheim ist am 
Samstag und Sonntag für den Durchgangsverkehr gesperrt. Damit wird den Verkehrsanforderungen der 
Großveranstaltung Rechnung getragen. Der Parkplatz für die Festbesucher befindet sich gegenüber der Ein-
fahrt zum Baiersröderhof. Für Behinderte besteht separat jedoch ein ausgeschilderter Parkplatz direkt auf 
dem Gelände. Die Planung und Durchführung der Veranstaltung erfordert ein hohes Maß an Logistik und 
Arbeitseinsatz. Rund 200 Vereinsmitglieder, eine hohe Zahl helfender Familienangehöriger und Freunde der 
IGHL sind hier gefordert. Im Unterschied zu reinen Oldtimertraktorenausstellungen bietet die Brauchtumsver-
anstaltung der IGHLer die Präsentation der ländlichen Tradition in ihrer Gesamtheit und Vielfalt, somit für 
viele Besucher eine Erinnerung an längst Vergessenes und für die Jüngeren etwas Neues. Auch das Arbei-
ten mit Tieren in der Landwirtschaft kann von den Besuchern wieder bewundert werden. Die IGHLer freuen 
sich auf ihre Gäste, eine schöne Veranstaltung und hoffen auf gutes Wetter. Weitere Infos zur IGHL Veran-
staltung und zum Bundesentscheid im Leistungspflügen inkl. dem Programmplan nebst Anfahrtsskizze finden 
Sie im Internet unter www.ighl.de. 
 
Dieter P. Gonze 
Vorstandsmitglied, PR 
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Infos zur IGHL e.V.: 
 
Die Interessengemeinschaft Historische Landmaschinen Wetterau/Main-Kinzig e. V., kurz: IGHL wurde 
im Jahre 1988 zunächst als ungebundene Interessengemeinschaft und dann mit Beschluß am 11. November 
1989 von etwa 30 Interessierten im Historischen Museum der Stadt Hanau in Groß-Auheim als eingetragener 
Verein gegründet. Gefunden haben sich die IGHLer im Rahmen der Vorbereitungsarbeiten zu den Feierlich-
keiten des 850-jährigen Jubiläums der Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof, zwischen Nidderau-
Ostheim und Hammersbach-Marköbel gelegen. Initiatoren waren seinerzeit das Pächterehepaar des Baiers-
röderhofes Ingrid und Walter Scheuerle und Georg Brodt aus Nidderau-Ostheim. Die Familie Scheuerle steht 
auch heute noch als Domänenpächter hinter den Aktivitäten der IGHL und unterstützt diese uneingeschränkt 
mit viel Arbeitseinsatz und Beeinträchtigungen, die sie als Gastgeber geduldig und wohlwollend hinnehmen. 
Herr Walter Scheuerle ist Mitglied im Vorstand der IGHL. 
 
Die Mitglieder des Vereins fühlen sich primär der Erhaltung und Vermittlung landwirtschaftlicher Kulturwerte 
im weitesten Sinne verpflichtet. Der Vereinszweck wird insbesondere durch die Durchführung und Teilnahme 
an ländlichen Brauchtumsveranstaltungen, die Vorführung historischer Landtechnik einschließlich der Feld-
bearbeitung, die Vorführung frühere Arbeitstechniken und ländlichen Handwerks sowie dem Erhalt, der Pfle-
ge und der Präsentation ländlichen Brauchtums verwirklicht. Darüber hinaus durch Durchführung von Vor-
tragsveranstaltungen und Work-shops sowie die Herausgabe von gelegentlichen  Fachpublikationen und 
Dokumentationen. Außerdem soll das Interesse der Bevölkerung am ländlichen Raum geweckt und gefördert 
werden. Schwerpunkte der Arbeit der Mitglieder  liegen bei der Restaurierung und dem Einsatz historischer 
Landtechnik, insbesondere von Traktoren wie dem legendären Lanz-Bulldog oder Schlepper aus dem Hause 
Deutz, Hanomag, Fahr und IHC sowie Ernte- und Dreschmaschinen, Dampftraktoren, Pflügen und Statio-
närmotoren etc..  
 
Die Mitglieder des Vereins nehmen mit ihren Sammlerstücken jährlich an einer Vielzahl von Präsentations-
veranstaltungen teil. Auch Fernfahrten auf eigener Achse über mehrere tausend Kilometer bis nach Sizilien 
und Südfrankreich gehören hier dazu. Die gegenseitige Hilfe auf der Suche nach Raritäten und bei der Res-
taurierungsarbeit sowie über das gemeinsame Hobby gefundene Freundschaften bilden den Kern des Ver-
einslebens. 

 
Der Verein mit Sitz in Nidderau-Ostheim hat sein Domizil auf der Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof.  

 
Über 200 Mitglieder aus allen Altersgruppen und Berufen verfügen über mehrere hundert Exponate erhalte-
ner oder restaurierter Landmaschinen. Das Einzugsgebiet der IGHL befindet sich im Radius von ca. 80 km 
um Nidderau-Ostheim. 

 
Jeden ersten Freitag im Monat treffen sich die IGHLer und Freunde des Vereins zum Stammtisch im Hasen-
heim in Nidderau-Ostheim, In den Borngärten. Gäste sind jederzeit willkommen.  
 
Weiter Infos finden Sie auf der Vereinshomepage unter www.ighl.de 
 
IGHL e.V. – 22. 8.2010 / Dieter P. Gonze / PR (Tel. 0171 52 15 444) 
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